
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 20.09.2023 (17:14) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

1. Kreisklasse Herren Gruppe 11

TV Mandelsloh/SV Germania Helstorf (SG) III : TTT Nord Garbsen III 
Montag, 18.09.2023, 20:00 Uhr

Zhitomirskiy tütet den Sieg für TTT Nord Garbsen III ein

Als Evgeny Zhitomirskiy sein Einzel am Montagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der 1.
Kreisklasse Herren Gruppe 11 nach unter 2 Stunden Spielzeit auch schon wieder beendet. Ein
deutliches 1:9 prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Das Gästeteam hatte gerade den TV
Mandelsloh/SV Germania Helstorf (SG) III besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In den
einzelnen Spielen stand der TV Mandelsloh/SV Germania Helstorf (SG) III meist auf verlorenem
Posten, denn nur 10 Satzgewinne konnten erzielt werden.

Das Spiel lief wie folgt ab: Langreder / Knop kamen mit der Spielweise von Zhitomirskiy / Wegner am
Tisch gut zu Recht und mussten schlussendlich nur einen Satz verloren geben. Die Partie endete mit
einem 3:1-Erfolg. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Schulz / Pape danach das Match mit 1:3
gegen Raykhman / Melikh abgaben und eine Niederlage kassierten. Das Spiel hätte also insgesamt
auch knapper ausgehen können. In vier Sätzen verloren Lahrs / Piontek ihre Partie gegen Lemke /
Saychenko. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-
Matches. Kaum Chancen hatte dann Axel Schulz beim 8:11, 8:11, 5:11 gegen seinen Kontrahenten
Igor Raykhman. Da war final wirklich nichts zu holen. Nicht ganz mithalten konnte Jürgen Langreder,
beim 1:3 gegen Evgeny Zhitomirskiy, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Das Spiel hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 1:4 an der Reihe. In toller Verfassung präsentierte sich Heiko Pape im ersten
Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Sven
Lemke. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Markus Knop über
die 1:3-Niederlage gegen Mykhaylo Melikh hinweggetröstet werden musste. Wenig später stand sich
das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:6 gegenüber und kreuzte die Schläger. Nicht so
gut lief es anschließend für Björn Lahrs bei seinem 0:3 gegen Yaroslav Saychenko, obwohl die
beiden auf dem Papier als in etwa ebenbürtig einzustufen gewesen waren. 2:3 endete wenig später
das Einzel zwischen Sören Piontek und Niclas Wegner aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am
Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des
TV Mandelsloh/SV Germania Helstorf (SG) III und TTT Nord Garbsen III. Axel Schulz verlor derweil
seine Partie gegen Evgeny Zhitomirskiy unterm Strich eindeutig und überraschend in drei Sätzen.
Mit dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein
Ende.

Nach diesem Ergebnis wird der TV Mandelsloh/SV Germania Helstorf (SG) III am 26.09.2023 gegen
Havelse/Osterwald (SG) III versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste
Rückenwind ins nächste Spiel am 12.10.2023 gegen den SV Frielingen III mitnehmen.

 Statistik:
 TV Mandelsloh/SV Germania Helstorf (SG) III

Doppel: Langreder / Knop 1:0, Schulz / Pape 0:1, Lahrs / Piontek 0:1 
Einzel: A. Schulz 0:2, J. Langreder 0:1, H. Pape 0:1, M. Knop 0:1, B. Lahrs 0:1, S. Piontek 0:1 

 TTT Nord Garbsen III
Doppel: Raykhman / Melikh 1:0, Zhitomirskiy / Wegner 0:1, Lemke / Saychenko 1:0 
Einzel: E. Zhitomirskiy 2:0, I. Raykhman 1:0, M. Melikh 1:0, S. Lemke 1:0, N. Wegner 1:0, Y.
Saychenko 1:0
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